
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Briefmarke (von Ziko van Dijk, Jan Tietje, Michael Schulte u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Briefmarke&oldid=79728)

Eine noch nicht genutzte  ist so viel wert, wie darauf steht. Man

kann Briefmarken daher als eine Art  für Geld verwenden. Wenn

man jemandem eine kleine Summe bezahlen will, legt man ungern

 in den Briefumschlag. Mit Briefmarken macht man das eher.

Etwa zwanzig  nach der ersten Briefmarke fingen einige

Menschen an, Briefmarken zu sammeln. Man nennt diese Menschen heute

. Manche Briefmarken sind sehr selten und begehrt und darum

besonders teuer. Für die teuerste hat jemand sieben  Euro

gezahlt.

Einige Leute fälschen Briefmarken. Manchmal geht es darum, einfach neue

 billig herzustellen. Die kann man schließlich auf Briefe kleben.

Das  von Briefmarken ist aber verboten, so wie auch das

Nachmachen von . Einige Fälscher wollen Sammler täuschen

und stellen Briefmarken her, die wie  und seltene Briefmarken

aussehen.

An Briefmarken verdient vor allem die . Sie gibt jedes Jahr viele

verschiedene Briefmarken heraus und weiß, dass viele  von jeder

mehrere haben wollen. Für ein großes Land wie  macht das nicht

so viel aus, aber für ganz kleine Länder kann das ein großer Teil der

 sein.


